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Gott, ich danke dir, dass ich nicht wie die anderen  
Menschen bin, … (Vers 11b, Einheitsübersetzung)

Jesus nutzt hier in seinem Gleichnis starke Worte, 
und ich fühle mich ehrlich ertappt. Habe ich mich 
nicht auch schon manchmal selbstgerecht und über-
heblich gezeigt? Aber ich bin doch auch so toll, weil 
ich kein Fleisch esse, selten Auto fahre und mich ak-
tiv in Gemeinde und Kirche einbringe. Ja, ehrlich: 
Ich kann mich wirklich über jene erheben, die mit 
laufendem Motor vor der Schule warten, um ihr Kind 
abzuholen.

Was ich dabei übersehe, ist natürlich all das, was bei 
mir schiefläuft, wo ich scheitere und nicht weiter-
komme.

Gleichzeitig spüre ich: Meine Überheblichkeit tut mir 
selber gar nicht gut. Jesus erzählt dieses Gleichnis ja 
gerade Menschen, die sich selbst für gerecht halten 
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und auf andere herabsehen. Damit will er sie – und 
auch mich – wachrütteln. Für mich fühlt sich diese 
Überheblichkeit nicht gut an und hilft niemandem – 
weder mir noch den anderen.

Wie könnte ein Ausweg aussehen? Jesus zeigt ihn 
uns auf: Ich darf mich ehrlich erkennen, Gott um 
Gnade bitten und darauf vertrauen, dass er mich ge-
recht spricht.

Das will ich für mich beherzigen, annehmen und ein-
üben. Vielleicht schenkt Gott mir darin eine Freiheit, 
die Veränderung möglich macht?
Gott, sei mir Sünder gnädig!

Stefan Weiland
Kontakt: schoepfungsleiter@emk.de

Besser als die anderen?
Ein Impuls zur Woche von Stefan Weiland zu Lukas 18, 9–14

DankDank
Danke, großer Gott, für allen Einsatz für Frieden Danke, großer Gott, für allen Einsatz für Frieden 
und Gerechtigkeit – in unseren Gemeinden, in und Gerechtigkeit – in unseren Gemeinden, in 
Initiativen und in der Politik.Initiativen und in der Politik.

Persönliche BittePersönliche Bitte
Lieber Vater, zeige mir, wo ich mich über andere Lieber Vater, zeige mir, wo ich mich über andere 
erhebe und zu sehr von mir selbst überzeugt bin. erhebe und zu sehr von mir selbst überzeugt bin. 
Hilf mir zu beten: »Gott, sei mir Sünder gnädig!«Hilf mir zu beten: »Gott, sei mir Sünder gnädig!«

FürbitteFürbitte
Guter Gott, wir bitten dich um aufrichtiges Guter Gott, wir bitten dich um aufrichtiges 
Bemühen um Gerechtigkeit in dieser Welt – im Bemühen um Gerechtigkeit in dieser Welt – im 
Großen wie im Kleinen.Großen wie im Kleinen.


